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Andreas Flury, wohnhaft in Pontresina 

 

Über 40 Jahre Berufstätigkeit als Ingenieur im Dreieck Zürich, Bern und Basel, hauptsächlich in Führungs- und Management-

funktionen in Infrastrukturprojekten, unter anderem als Gesamtprojektleiter der Stadtbahn im Glattal von der Festsetzung des 

Vorhabens in der kantonalen Richtplanung bis zur Inbetriebnahme des neuen Verkehrssystems und der Schlussabrechnung. 

Anschliessend Gründung der eigenen Firma zur Beratung von Bauherren in Fragen der Nutzung und Gestaltung des Lebensraumes, 

vorab in der Vernetzung von Raum, Umwelt und Infrastruktur. Bis 2021 zudem Präsident und Mitglied in verschiedenen 

Verwaltungs- und Stiftungsräten, unter anderem als Präsident einer Pensionskassen-Anlagestiftung, die sich für zahlbaren 

Wohnraum einsetzt. 

 

Berufliche Ausbildung: 

1965 – 1970 Berufslehre als Vermessungszeichner in Solothurn 

1971 – 1974 Kantonale Maturitätsschule für Erwachsene in Zürich 

1974 – 1978 Studium an der ETH Zürich, Abschluss als Dipl. Kultur-Ingenieur  

1979 – 1980 Praktikum und Prüfung als eidg. Patentierter Ingenieur-Geometer 

1981 – 1985 Forschung und Promotionsarbeit an der ETH Zürich, Abschluss als Dr. sc. techn.  

 

 

Christine Seidler, wohnhaft in Bern  

 

Christine Seidler verfügt über eine facettenreiche berufliche Erfahrung. Als ehemalige Kinderkrankenpflegerin und 

Gewandmeisterin an Oper und Theater begann sie ihre Laufbahn. Im Anschluss studierte sie Raumplanung mit Schwerpunkt 

Städtebau und erwarb einen MAS-Abschluss in Wirtschaft und Management. Mit mehr als 20 Jahren Erfahrung als Parlamentarierin 

engagierte sie sich aktiv in städtischen Behörden und Privatwirtschaft für eine nachhaltige Siedlungs- und Wohnraumentwicklung. 

2017 und 2020 erhielt sie für ihre beruflichen Leistungen eine Professur für Urbane Entwicklung und Raumplanung und forscht 

und lehrt heute im Fokus alpiner Raum. Ihre Forschung konzentriert sich insbesondere auf die Entwicklung von Lösungsstrategien 

im Kontext von Herausforderungen in Siedlungs- und Wohnraumentwicklung. Als Stiftungsrätin bringt sie ihre umfassende 

Expertise in Raumplanung, Wirtschaft, Siedlungs- und Wohnraumentwicklung ein, um die Förderung von zahlbarem Wohnraum 

erfolgreich voranzutreiben. 

 

Berufliche Ausbildung: 

2017 - 2018  CAS-Hochschuldidaktik 

2017 / 2021  Professur 

2012 - 2014  MAS MBA Betriebswirtschaft / Volkswirtschaft, ZHAW Winterthur 

2007 - 2010  BcS in Ingenieur Raumplanung FSU, Schwerpunkt Städtebau und  

Stadtentwicklung, Hochschule für Technik, Rapperswil 

1994 - 1996  Fachklasse Textil / Textile Gestalterin, Hochschule für Gestaltung und Kunst, Zürich 

  



 
 

 
Fundaziun da Puntraschigna 

Catherine Manley, wohnhaft in Pontresina 

 

Catherine Manley verfügt über mehr als 20 Jahre Erfahrung als Transaktionsanwältin. 15 Jahre lang arbeitete sie als Anwältin in 

Kanzleien in den Vereinigten Staaten (Kalifornien), in England (London) und in Deutschland (Frankfurt und Hamburg). Seit 2016 

ist sie in der Schweiz als Unternehmensjuristin für verschiedene Schweizer Unternehmen tätig. Catherine Manley verfügt über 

umfassende Erfahrung in den Bereichen Technologielizenzierung, kommerzielle Unternehmenstransaktionen und Projekt-

management. Sie interessiert sich für kooperative und kreative Lösungen, besonders in der Ausarbeitung und Verhandlung 

komplexer Verträge. Sie ist auch an der Mittelbeschaffung für viele ihrer Alma Mater sowie für Non-Profit-Organisationen beteiligt 

und hilft bei der Suche nach finanziellen Mitteln, um diese bei der Umsetzung wichtiger Initiativen zu unterstützen. 

 

Berufliche Ausbildung: 

- Ph.D. (Dr. iur.), Philipps-Universität Marburg, Deutschland 

- LL.M., Philipps-Universität Marburg, Deutschland 

- J.D., Stanford Law School, Kalifornien, USA 

- M.A., Columbia University, New York, USA 

- B.A., Yale, Connecticut, USA 

 

Zugelassen als: 

Rechtsanwältin in Kalifornien / USA, in England und Wales 

 

 

Raymond Rüttimann, wohnhaft in Pontresina 

 

Raymond Rüttimann verfügt über 40 Jahre Erfahrung im Projekt-, Portfolio- und Asset- Management. Er war während 15 Jahren 

in verschiedenen grösseren schweizerischen Totalunternehmungen (Ernst Göhner AG, Implenia AG) als Bau-/ Projektleiter im 

Bau-management tätig. Anschliessend wechselte er zur UBS, wo er als Sales- & Product- Manager im Corporate Real Estate und 

Real Estate Asset Management zuständig war. Im Jahr 2000 wechselte er in den Real Estate Asset Management Bereich der Credit 

Suisse AG. Dabei verantwortete er verschiedene Positionen und leitete u.a. die Bereiche Development- & Construction und Asset 

Management. Im Jahr 2016 übernahm er als Head den Bereich Real Estate Asset Management Schweiz und im Jahr 2020 zusätzlich 

den Global Head Real Estate Asset Management der Credit Suisse AG. 

 

Nach seinem Austritt bei der Credit Suisse AG gründete er, zusammen mit seiner Frau Radhia Rüttimann, die R2 Partners AG in 

Zug. 

 

Berufliche Ausbildung: 

- Eidg. dipl. Bauzeichner 

- Projektmanager Hochbau IBZ 

- Eidg. dipl. Immobilientreuhänder SVIT 


